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++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Veranstaltung „Wege zur Innovation – Beispiele aus der Praxis“ am 7. Mai 2008, 17.00 Uhr im IGZ Bamberg 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Innovationen gelten als treibende Kraft für Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit. Sie sind auch für kleine und mittelstän-
dische Unternehmen im Zeitalter globalisierter Märkte ein entscheidender Wettbewerbsvorteil und bedeuten nachhaltige 
Investitionen in die Zukunft. 
Um Unternehmen, gerade kleinen und mittleren Unternehmen aus der Region Bamberg und Forchheim zu mehr Innova-
tionen und Kooperationen zu ermutigen, berichten ortsansässige Unternehmer über ihren Umgang mit Innovationen. Es 
werden Best-Practice-Beispiele aufgezeigt und im Rahmen einer Begleitausstellung präsentieren sich folgende Initiativen: 
Netzwerkinitiative oberfränkischer Automobilzulieferer Ofracar, Kompetenzzentrum Neue Materialien Bayreuth, Automati-
on Valley Nordbayern, Kunststoffnetzwerk Franken, Bayreuther Zentrum für Kolloide und Grenzflächen (BZKG), winFors 
Kompetenznetz, Kekutex Forschungs- und Innovationscenter, Technologiezentrum Automotive Coburg (TAC), Bayreuth 
Engine Research Center (BERC), Innovationsoffensive Ostbayern (IOO), Oberfränkische Cluster Textil, Sensorik, Ma-
schinen- und Anlagenbau 
Mit der Veranstaltung wollen wir in Kooperation mit dem Standortmarketing Oberfranken Wege zu Innovationen aufzei-
gen, Ihnen Kontaktpersonen anbieten und Unterstützungsmöglichkeiten darstellen. Folgende Branchen werden als Ziel-
gruppe angesprochen: Neue Materialien, Automotive, Kunststoff, Textil, Maschinen- /Anlagenbau, Automation / Me-
chatronik, Sensorik/Leistungselektronik. 
Anmeldungen bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Bamberg, Herrn Rainer Keis, Tel: 0951/85-223. 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Förderprogramm Pro Inno II mit ergänzender Richtlinie 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Das Förderprogramm Pro Inno II richtet sich explizit an kleine und mittelständische Unternehmen. Gefördert werden Pro-
jekte zur Entwicklung innovativer Produkte, Verfahren oder technischer Dienstleistungen ohne Einschränkung auf be-
stimmte Technologien. Im Rahmen des Programms können Zuschüsse von bis zu 300.000 Euro für jedes antragstellende 
Unternehmen fließen. Neben Eigenentwicklungen werden vor allem Kooperationsprojekte zwischen Unternehmen, zwi-
schen Unternehmen und Forschungseinrichtungen, Kooperationsprojekte eines Unternehmens mit einem FuE-Auftrag 
und der Personalaustausch gefördert. Die Antragstellung über Pro Inno II ist bis Dezember 2008 befristet.  
Die Richtlinie zu PRO INNO II wurde mit Wirkung vom 25.1.2008 ergänzt. Nun können für FuE-Projekte zusätzlich inno-
vationsunterstützende Dienstleistungen gefördert werden. KMUs können jetzt für ihr gefördertes FuE-Projekt Dienst- und 
Beratungsleistungen an externe Anbieter vergeben und dafür bis zu einer Höhe von 50.000 € 50%-ige Zuschüsse erhal-
ten. So zum Beispiel für Marktforschung, Betriebsführungsberatung, technische Unterstützung, Technologietransferdiens-
te, Ausbildung, Schutzrechtsberatung, Büroflächen, Datenbanken, Nutzung von Laboratorien sowie Gütezeichen, Tests 
und Zertifizierungen.  
Weitere Information erhalten Sie unter http://www.forschungskoop.de oder bei Herrn Klaus Smolik, Innovationsberater bei 
der Industrie- und Handelskammer Oberfranken unter Tel.: 0921/886-116. 
 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
GründerChampion 2008 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Junge Unternehmen, die nicht älter als fünf Jahre sind, können sich jetzt für den KfW-Preis GründerChampions 2008 
bewerben. Die KfW zeichnet unternehmerisches Talent, pfiffige Konzepte und erfolgreiche Unternehmensstarts aus. 
Jährlich sollen junge Selbstständige unterstützt werden und mehr öffentliche Anerkennung erfahren.  
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16 GründerChampions werden gesucht; pro Bundesland je ein Unternehmen. Alle Landessieger treffen sich am 26. Juni 
2008 auf der großen Eröffnungsveranstaltung der Deutschen Gründer- und Unternehmertage deGUT in Berlin und prä-
sentieren ihre Unternehmen auf der Messe. Unter anderem erhalten die drei Erstplatzierten Geldprämien von 2.500 bis 
10.000 Euro.  
Wenn Sie Interesse an einer Teilname am Wettbewerb GründerChampions 2008 haben, können Sie die Bewerbungsun-
terlagen auf folgender Seite downloaden: http://newsletter.kfw.de/inxmail2/url?v3x0qg0ddji00blt33a9. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Mai 2008. 
 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
UMFIS - Umweltinformationssystem 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Wer sich einen guten Überblick über den deutschen Umweltmarkt und das Know-how in der Umweltschutzbranche täti-
gen Unternehmen verschaffen will, sollte UMFIS, die Umweltfirmen-Datenbank der Industrie- und Handelskammern im 
Internet nutzen. 
UMFIS enthält Anschriften und Leistungsprofile von bundesweit über 10.000 Dienstleistungsunternehmen, Beratern, Her-
stellern und Händler im Bereich Umwelt, allein 2.000 davon kommen aus Bayern. Die Firmeneintragungen in UMFIS sind 
eine wichtige Grundlage für den Umweltcluster Bayern, dem bayerische Netzwerk für Wissenschaft und Wirtschaft auf 
dem Gebiet der Umwelttechnologie. 
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Unternehmen in der Datenbank eintragen zu lassen,  füllen Sie den Online-Fragebogen 
unter http://www.umfis.de aus. Die Zugangsdaten erhalten Sie nach der Anmeldung von Ihrer IHK. Die Eintragung ist 
kostenlos und steht auch Unternehmen, die nicht Mitglied einer IHK sind offen, wie Handwerkern und freien Berufen.  
 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Logistik Innovativ am 7. und 8. Mai 2008 in Prien am Chiemsee und Aschau 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Die Logistik gehört in Bayern mit rund 400.000 Beschäftigten und einem Wachstum von über 6 Prozent zu den führenden 
Branchen. Mit seiner zentralen Lage in Europa hat sich Bayern zu einem wichtigen Tor nach Osteuropa entwickelt und ist 
auch ein bedeutender Knotenpunkt im Alpen querenden Verkehr. 
Das Symposium Logistik Innovativ 2008 konzentriert sich auf aktuelle Trends und Entwicklungen für eine nachhaltige 
Logistik in einem globalen Marktgeschehen. Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik präsentieren neuartige 
Logistikkonzepte und erörtern zukünftige Potenziale.  
Schwerpunkte des ersten Kongresstages bilden die politischen Rahmenbedingungen für den weiteren Ausbau der Ver-
kehrsträger Wasser, Schiene und Straße sowie die optimale Umsetzung neuester Logistikkonzepte auf regionaler, natio-
naler uns internationaler Ebene. Effizienter Ressourceneinsatz und praxisorientierte neue Technologien stehen im Fokus 
des zweiten Kongresstages. Logistik Innovativ 2008 bietet dazu Einblicke in aktuellste Entwicklungen des europäischen 
Satellitennavigationsprogramms Galileo, den Einsatz der Erdmagnetfeldsensorik für dynamische Lkw-Parkleitsysteme 
oder eine – gegen den Trend – innovative Lageroptimierung ohne RFID-Technologie.  
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Sie unter http://www.bayern-innovativ.de/logistik-innovativ08  
 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Europaweites Beratungsnetzwerk „Enterprise Europe Network“ 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 

Das EU-Beratungsnetzwerk „Enterprise Europe Network“ – bestehend aus 50 Experten von zehn bayerischen Organisa-
tionen – unterstützt Sie bei Fragen zur europaweiten Geschäftsabwicklung, EU-Förderprogrammen, öffentliches Auf-
tragswesen, Markterschließung und Innovationsförderung. Das neue Netzwerk ist Teil des politischen Gesamtkonzepts 
der EU-Kommission zur Förderung der unternehmerischen Initiative und des Wachstums von Unternehmen in Europa. 
Kleine und mittlere Unternehmen aus allen Wirtschaftszweigen profitieren dadurch stärker vom Potenzial des Binnen-
markts. Europaweit umfasst das Netzwerk über 500 Organisationen mit 4000 Mitarbeitern in 40 Ländern. 
Ansprechpartner für Unternehmen aus Bamberg ist die IHK Oberfranken.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter http://www.bayreuth.ihk.de.  


